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Information der Bürgervorsteherin 

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen, 
ein Bericht über die Sitzung der Gemeindevertretung, die am 
29.01.2015 stattgefunden hat, ist wegen des Redaktionsschlus-
ses und Erscheinungstermins des „Februar“-Gemeindekuriers 
an dieser Stelle leider nicht möglich. Ich werde in der Märzaus-
gabe darüber schreiben. 
Heute möchte ich Ihnen noch einen Hinweis in eigener Sache 
geben. Mehrere Bürgerinnen und Bürger fragten mich nach 
meinen Kontaktdaten. 
Gerne stehe ich Ihnen in meiner Eigenschaft als Bürgervor-
steherin für Fragen, Anregungen und Hinweise zur Verfügung. 
Als sogenannte „Bürgersprechstunde“ halte ich mir monatlich 
am letzten Donnerstag im Monat (Tag der Sitzung der Gemein-
devertretung) die Zeit von 17:00 - 18:00 Uhr frei. Um mich auf das 
Gespräch vorbereiten zu können, bitte ich um kurze Anmeldung 
und Information über Ihr Anliegen unter der Rufnummer 81111 - 
Büro des Bürgermeisters. Über die Anschrift des Rathauses 
(Ribnitzer Straße 21) sowie die E-Mail-Adresse der Gemeinde 
(gemeinde.graal-mueritz@t-online.de) können Sie mir auch 
gerne schreiben bzw. mailen. 

Dr. Benita Chelvier
Bürgervorsteherin

Und an dieser Stelle für Sie mein Spruch des Monats: 

Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft. 
Denn ich gedenke in ihr zu leben. 
 Albert Einstein 

Sprechstunde der AOK in Graal-Müritz

Wir sind immer am zweiten Montag im Monat 
von 10:00 - 12:00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung, Raum 04, für Sie da.

Bereitschaftsdienste

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, 
Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 
(im Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, 
Telefon: 038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Haus-
besuche werden nach Vereinbarung getroffen
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Öffnungszeiten Apotheken
Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie
Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 76130 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich unseren  
Jubilaren im Monat Februar 2015
am 02.02.  Herrn Georg Otto zum 70. Geburtstag
am 04.02.  Frau Ruth Buthmann zum 90. Geburtstag
am 05.02.  Herrn Günther Lettow zum 90. Geburtstag
am 07.02.  Herrn Dr. Lutz Koch zum 70. Geburtstag
am 10.02.  Herrn Heinz Rüger  zum 80. Geburtstag
am 12.02.  Frau Käte Dethloff zum 95. Geburtstag
am 16.02.  Herrn Hans-Dieter Hoffmann zum 70. Geburtstag
am 21.02.  Herrn Pierre Fievet  zum 70. Geburtstag
am 23.02.  Herrn Günter Wolf  zum 70. Geburtstag
am 24.02.  Frau Angelika Löffler zum 70. Geburtstag
am 25.02.  Herrn Ludwig Schultz  zum 80. Geburtstag
am 28.02.  Herrn Alfred Ebert  zum 80. Geburtstag
am 28.02.  Frau Wilma Hinz  zum 80. Geburtstag
am 28.02.  Frau Gertraud Schley  zum 90. Geburtstag

2. Vorlesestunde im Jahr 2015

mit der Vorlesepatin Hella Stein 
in der Bäderbibliothek Graal-Müritz

Habt Ihr Lust auf spannend erzählte Geschichten und Abenteuer? 
Dann macht es Euch bei uns in der Bibliothek gemütlich. 
Alle Kinder im Alter von ca. 6 - 12 Jahren sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Dienstag, 17. Februar 2015, 15 - 16 Uhr, 
Bäderbibliothek, Fritz-Reuter-Str. 17
Die Teilnahme ist kostenlos.

„LeseStart - Drei Meilensteine für das Lesen“ 
das Programm zur frühkindlichen Sprach- und Leseförderung, das 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung finanziert und 
von der Stiftung Lesen umgesetzt wird, geht weiter.
Die Bäderbibliothek Graal-Müritz ist wie schon im letzten Jahr mit 
dabei. Im Februar finden zwei Veranstaltungen zum Lesestart-
Projekt im Haus „Ithaka“ statt. Eingeladen sind die Kleinen des 
Jahrgangs 2012 und ihre Eltern.
Die Veranstaltungstermine sind:
Dienstag,  10.02.2015, 16:30 Uhr und
Donnerstag,   12.02.2015, 17:00 Uhr.
Die Listen hängen im Kindergarten aus und die Einladungen sind 
ausgeben. 
Auch die Lesestart-Sets mit einem altersgerechten Buch und Mate-
rial mit Alltags-Tipps zum (Vor-)Lesen liegen bei uns schon bereit. 
Die Veranstaltung und auch das Set sind kostenlos!
Wir freuen uns schon sehr auf den quirligen Besuch!

S. Graf/Bibliothek

Aus dem Heimatmuseum

Am Anfang des Jahres 
möchte ich mich bei allen 
bedanken, die durch Schen-
kungen oder Leihgaben, die 
Sammlung unserer muse-
alen Einrichtung erweitern. 
Unser Heimatmuseum ist 
ein Ort der Sammlung, der 
Bewahrung, der Erforschung 
und der Präsentation des 
kulturellen Erbes. Es wird 
mir immer wieder von den Besuchern bestätigt, wie wichtig es ist, 
das Kulturerbe zu bewahren. „Gegen das Vergessen“ 

Die letzte Schenkung habe ich am 04.01.2015 erhalten. Einen 
„Stockanker“ von der Familie Wolfgang Lübcke aus Müritz. 
Auch dafür meinen Dank. 
Auch wieder ein Beispiel, wie die Einheimischen hinter dieser Ein-
richtung stehen. 

Joachim Weyrich 
Leiter des Heimatmuseums
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Neues aus der Europaschule Rövershagen

Weihnachtskonzerte

Drei
zauberschöne

Konzerte führten
frierwillige,

 applaudierfreudige,
genusssuchende Zuhörer

in den magischen
Zauberwald von Parvamagna.
Einhundertundfünfzehn Mit-

wirkende sorgten rotnasig, schal-
tragend und jubilierend für

ein wohltuendes Gänsehautgefühl.
Da fiel das Gold von den Sternen direkt

in die Herzen und alle, die danach beglückt nach
Hause gingen, wussten ganz genau, was wichtig ist.

Danke!

Gastvorlesung  
in der 11. Klasse der Greenhouse-School

Quantenphysik. Allein dieser Begriff kann durchaus schon ab-
schreckend wirken. Schüler der 11. Klasse der Greenhouse-School 
beschäftigen sich nun schon einige Wochen mit ihrem Kursleiter 
Herrn Schlender damit.
Wenn sich selbst gestandene Physikprofessoren auf diesem Ge-
biet nicht immer einig sind, wenn dieser Bereich der Physik aus 
gutem Grund theoretische Physik heißt, dann wirft diese Thema-
tik natürlich und verständlicher Weise erst recht Fragen bei den 
gymnasialen Schülern auf. Und das soll es auch, denn gerade 
dieser Physikbereich lässt viel Raum für eigene Ideen und Modelle 
über die Beschaffenheit des Lichts und der Entstehung unseres 
Universums. Um die Schüler genau dazu anzuregen, sich auf 
diese Ideenwelt einzulassen, und um einige Gedankenknoten 
aufzulösen, die sich in manchem Schülerhirn während der letzten 
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Stunden vielleicht gebildet hatten, hielt Dr. Radefeldt im Dezember, 
kurz vor den Weihnachtsferien, eine Gastvorlesung. Er bot eine 
anschauliche Gesamtzusammenfassung dessen, was in den letzten 
Stunden bereits besprochen und gezeigt wurde und leitete dann über 
die Einsteinsche Relativitätstheorie und den klassischen sowie rela-
tivistischen Dopplereffekt zur kosmischen Rotverschiebung über. Da 
war er angekommen bei den Theorien über die Entstehung unseres 
Universums. Mit viel Enthusiasmus und Spannung brachte er den 
Zuhörern der 11. Klasse nahe, wie streitbar die Theorien sind, wie 
viel wunderbarer Spielraum den Wissenschaftlern hier offen steht, 
wie spannend Physik sein kann. Ziel erreicht kann man nur sagen. 
Schweigend beeindruckt, aber auf jeden Fall ein Stück verständiger, 
was die theoretische Physik angeht, verließen die Schüler nach 90, 
sicherlich auch anstrengenden Minuten den Physikraum.  In den 
kommenden Wochen werden sie durch eigene Vorträge über die 
praktischen Anwendungen der Quantenphysik das Thema abrun-
den. So wurde dieses, durchaus anspruchsvolle Themengebiet für 
jeden Schüler auf eine gewisse Weise vielleicht spannend, interes-
sant und aufschlussreich. Vielen Dank, Herr Dr. Radefeldt.

Gerade war es Weihnachten... 

und wir möchten noch unbedingt über unseren schönen Jahres-
ausklang berichten. 
Seit Wochen hatten wir uns auf die Weihnachtszeit gefreut. Die 
Räume und Fenster wurden mit Weihnachtsdekoration und Tan-
nengrün verschönert. Auch ein Weihnachtsbaum glitzerte und 
glänzte im hellen Lichterschein. Die Zeit bis zum Weihnachtsfest 
füllten wir mit vielen schönen Beschäftigungen aus. So wurden mit 
Herrn Dwars Plätzchen gebacken, mit Frau Schultheiß Schoko-
früchte hergestellt, mit Frau Scholz gefilzt (z. B. Weihnachtskugeln), 
mit Frau Hedermann und Frau Jahnel gebastelt (Weihnachtsge-
steck) und mit Frau Kellert Weihnachtsbilder gemalt. Die Bilder 
wurden in einer kleinen Galerie ausgestellt. 

Wir übten auch fleißig den Gesang von neuen und alten Liedern, 
die wir zu Frau Fohlmeisters Begleitung auf der Gitarre lauthals 
bei der Weihnachtsfeier sangen. 

In unserem festlich geschmückten Raum empfing uns eine wohlig 
weihnachtliche Stimmung. Es roch nach köstlichen Weihnachts-
leckereien. Dann war es endlich so weit. Es kam der Weihnachts-
mann in Begleitung seiner zwei Wichtel und seinem Engel, die 
den prall gefüllten Schlitten hinter sich her zogen. Einige Kinder 
überraschten den Weihnachtsmann mit den schönsten Liedern 
und Gedichten. Zum Dank dafür erhielten sie einen Sack voll mit 
Geschenken, die mit viel Spannung ausgepackt wurden. 
Bei Kerzenschein und moderner Weihnachtsmusik ließen wir uns 
das festliche Abendessen munden. Groß und Klein beendeten mit 
einem Tanz unter dem Tannenbaum den wunderschönen Tag. 
So danken wir allen, die zum Gelingen des Weihnachtsfestes 
beigetragen haben. 
Die ersten Wochen des neuen Jahres vergingen wie im Fluge. 
Es wurde die neue Mini-Playback-Show vorbereitet, die am  
28. Januar stattfinden wird und bestimmt viele Besucher begeistern 
wird. Auch darüber werden wir berichten. 

Die Kinder des Internates des Förderzentrums in Graal-Müritz 
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Kita „Kinderland“

Die Kita „Kinderland“ begrüßt die Kinder, Eltern und Bekannten im 
neuen Jahr und freut sich auf kommende Aufgaben.
Zunächst möchten sich jedoch die Mitarbeiterinnen der Krippe bei 
den fleißigen Helfern für die tatkräftige Unterstützung am Tag der 
offenen Tür, dem 28. November 2014, bedanken.
Es wurde fleißig Kuchen gebacken, gebastelt und viele schöne 
selbst hergestellte Dinge zum Verkauf angeboten.
Die Einnahmen dieser Aktion sollen für den Kauf einer neuen 
Hochebene in der Krippe zu Verfügung gestellt werden.
Derzeit beläuft sich die Spendensumme auf ca. 800,00 EUR.
Allen Spendern herzlichen Dank dafür!

Die Umbauarbeiten im Haus 1 in der Aula sind fast abgeschlossen. 
Den neuen Fußboden und die neuen Eingangstüren konnten schon 
viele Eltern und Kinder bestaunen.
Einige Hortkinder, Kinder der Kindergartengruppe aus dem Haus 
2 und 4 sowie Kinder der Regenbogengruppe gestalteten im 
ASB Altenheim „Lindenhof“ ein buntes Weihnachtsprogramm auf  
3 Stationen.
Diese Programme wurden freudig aufgenommen. Ein Dank gilt 
auch den Eltern, die mit ihren Kindern fleißig dafür übten.
Die Weihnachtsfeier im Hort wurde von einigen Forstmitarbei-
tern des Forstamtes Billenhagen begleitet. Viel Interessantes und 
Neues, gab es für die Hortkinder auf der geführten Wanderung zu 
entdecken.

Nun hat ein neues Jahr begonnen und in der Krippe konnten wir 
viele neue Kinder begrüßen.
Im Hort erwarten die Kinder in den Ferien viele interessante Pro-
jekte zum Thema: Berufe. Dazu sind Ausflüge zu verschiedenen 
Berufsgruppen geplant, wie z. B. ins Kino zu den Filmvorführern 
oder in die Bibliothek. Es werden aber auch Vertreter aus einigen 
Berufsgruppen eingeladen. Die Vorschulkinder sind in die Turnhalle 
eingeladen, um Sportlehrer und Trainer kennenzulernen.
Einen guten Start ins neue Jahr wünschen Ihnen und Ihren Familien 
die Erzieherinnen der Kita Kinderland.

Stephanie Doblin und Beate Sieg

Evangelisch-Lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I.  Zu den Sonntagsgottesdiensten im Gemeindehaus „Pniel“:
01. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Bachkantate Warnemünder Kantorei
08. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Prädikant Jördens
15. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Dr. Seyfarth
22. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Puttkammer
01. März
10:00 Uhr Gottesdienst - N. N.

II. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus „Pniel“:
02. Febr., Montag
09:00 Uhr Themenfrühstück 
18. Febr., Mittwoch
15:00 -  „60 PLUS“ Treffen in der evangelischen 
17:00 Uhr Gemeinde

Hinweis:
Weltgebetstag von den Bahamas am Freitag, dem 6. März, im 
Gemeindehaus „Pniel“ um 18 Uhr 
Frau aller Konfessionen laden ein zum Thema: „Begreift ihr meine 
Liebe?“

schließen wir uns diesem Anliegen an. Sie sind herzlich willkom-
men!

IV. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor dienstags 18:00 Uhr
Kindernachmittag dienstags 17:00 Uhr
Kirchenchor donnerstags 18:15 Uhr
Konfirmanden I montags  13:30 Uhr  (Europaschule 
   Rövershagen)
Konfirmanden II montags  17.00 Uhr (Gemeindehaus
   „Pniel“)
montags  15:00 Uhr 
nach Absprache „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde hand-

arbeiten und Erfahrungen austauschen, An-
sprechpartnerin Petra Schröter, zu erreichen 
unter 038206 909849.

 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn oder 
ähnliches loswerden möchte, kann dies gern 
im Gemeindehaus abgeben werden.

Café „PNIEL“

Auch im neuen Jahr gibt es jeden Dienstag 
von 15:00 - 17:00 Uhr die Einladung zu 
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen im 
Gemeindehaus der Lukaskirchengemeinde. Das Team freut sich 
auf Ihren Besuch! Jeder ist herzlich willkommen!

V.  Informationen:
Das Gemeindebüro
(Telefon: 77230/Fax: 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:
dienstags:  15:00 bis 17:30 Uhr - Küsterin Frau Nickel
donnerstags: 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Frau Nickel 

Jetzt in der Vakanzzeit ist Frau Pastorin Gosch/Bentwisch (Telefon: 
0381 681501) und Herr Manfred Jördens (Telefon: 038206 14941) 
für Sie ansprechbar. 
Außerhalb der Sprechzeit ist Frau Nickel telefonisch unter  
0174 8183640 erreichbar. 
Weitere Informationen folgen.

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung.

Sprechzeiten im Büro:
Donnerstag, 17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 77230)

(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 038206 
13964 oder 0174 8183640 zu erreichen)

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!
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Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofshalle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, Mittelweg 19, 18311 
Ribnitz-Damgarten, Tel.: 03821 8691203, E-Mail: Kantorbuehler@
gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag:  9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr

Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a, 18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St.-Ursula-Kirche
Die Kirche ist täglich geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr  hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr  hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr  hl. Messe in Ribnitz

Der nächste Familiengottesdienst ist am Sonntag, dem  
09. Februar um 09:00 Uhr, anschließend sind Sie herzlich zum 
Kirchenkaffee eingeladen.

Der Arbeitskreis Graal-Müritz trifft sich am 17. Februar um 19:30 
Uhr im Gemeinderaum.

Am Aschermittwoch, 18. Februar ist um 09:00 Uhr eine heilige 
Messe, mit Austeilung des Aschenkreuzes.

Unsere Kirchenmäuse treffen sich am 18. Februar um 15:00 Uhr 
im Gemeinderaum. Eingeladen sind alle Kinder, die noch nicht in 
die Schule gehen.

Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, den  
19. Februar.
Die heilige Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemeinsame 
Kaffeetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Am Samstag, dem 21. Februar treffen sich die Mitglieder des 
Gemeinsamen Ausschusses in Rostock, um an der Entwicklung 
des Pastoralen Raumes Rostock weiter zu arbeiten.

Ihre Kirchengemeinde

Die AG „Autotouristik“ der  
„Stiftung Graal-Müritz“ e. V. unterbreitet  
folgende Autotouristiktouren: 

1.  29. Mai 2015 
 Fahrt zum Gut Darß im „Nationalpark Vorpommersche Bodden-

landschaft“ u. a. mit Gutsmarkt, regionalem Kunst-Hand-Werk 

2.  24. Juni 2015 
 Fahrt zum Korsch-Paradiesgarten Brützkow, Rosenschau von 

mehr als 1000 historischen, modernen und englischen Rosen 

3.  29. Juli 2015 
 Besuch Schloss und Park Mirow auf der Schlossinsel 

4.  19. August 2015 
 Fahrt nach Greifswald - „Auf den Spuren von Caspar David 

Friedrich“ mit Führung im Caspar-David-Friedrich-Zentrum, 
Besichtigung Dom 

5.  23. September 2015 
 Fahrt nach Peenemünde, Besichtigung u. a. das Historisch-

Technische Museum 

Interessenten melden sich bitte bis zum 28. Februar bei 
Herrn Kurt Tietz,  Tel.: 77257 oder 
Herrn Günter Suhrbier,  Tel.: 77421 

Tatüü, tataa der Florian ist da! 

Für meine großen Kameradinnen und Kameraden wird 
das neue Ausbildungs- und Veranstaltungsjahr 2015 
durch das mittlerweile traditionelle Neujahrsfeuerwerk 
am Strand eingeleitet. Es freut mich immer wieder, 
neben den Gästen auch Einheimische an der See-
brücke zu sehen. Die Veranstaltungen, die von der 
Feuerwehr jedes Jahr begleitet werden stehen auch in diesem 
Jahr in groben Zügen fest und die Termine sind schon fest in den 
Dienstplan eingebunden. 
Der Dienstplan ist die Richtschnur für die laufenden Ausbildungen 
in der Feuerwehr bei denen Fertigkeiten gefestigt werden, damit 
im Ernstfall alle Handgriffe sitzen und zügig erledigt werden kön-
nen. Neben den Fertigkeiten geht es auch immer wieder um die 
Gerätekunde, denn jede Feuerwehrfrau und jeder Feuerwehrmann 
muss wissen wo die erforderlichen Geräte und Hilfsmittel auf den 
Fahrzeugen zu finden sind.

Wie schaut denn nun der Dienstplan 1. Halbjahr 2015 eigentlich 
aus?

16.01.2015 Unfallverhütungs- 19:00 Uhr  Treff am 
 vorschriften  Gerätehaus
30.01.2015 Erste Hilfe 19:00 Uhr Treff am 
   Gerätehaus
13.02.2015 Gruppe/Staffel nach  19:00 Uhr Treff am 
 FwDV 3  Gerätehaus
27.02.2015 Sprechfunk digital 19:00 Uhr Treff am 
   Gerätehaus
13.03.2015 Fahrzeug- und  19:00 Uhr Treff am 
 Gerätekunde  Gerätehaus
22.03.2015 Frauentagsfeier  Siehe Aushang 
 Karls Erlebnishof Gerätehaus
27.03.2015 Maschinisten- 19:00 Uhr Treff am 
 ausbildung  Gerätehaus
10.04.2015 Drehleiterausbildung 19:00 Uhr Treff am 
   GerätehausFoto: bilderbox
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24.04.2015 Atemschutz FwDV 7 19:00 Uhr Treff am 
   Gerätehaus
08.05.2015 Leiterausbildung  19:00 Uhr Treff am 
 FwDV 10  Gerätehaus
22.05.2015 TH-Einsatz 19:00 Uhr Treff am 
   Gerätehaus
05.06.2015 Bootsausbildung 19:00 Uhr Treff am 
   Gerätehaus
19.06.2015 Allgemeine Dienst- 19:00 Uhr Treff am 
 versammlung  Gerätehaus

Der Treffpunkt ist immer am Gerätehaus. Je nach dem Ausbil-
dungsplan bleiben wir im/am Gerätehaus oder wir sind in der Orts-
lage Graal-Müritz mit unserer Technik unterwegs. Interessierte 
Bürger sind immer willkommen und können meinen Kameradinnen 
und Kameraden gerne bei der Ausbildung zusehen. Der Dienstplan 
kann auch unter der Homepage der Feuerwehr www.ffw-graal-
mueritz.de eingesehen werden.
Damit ist aber das Ausbildungsjahr noch nicht erschöpft. In der 
Feuerwehr erfolgt die Festigung des Fachwissens. Die Grund-
lagen dazu erwerben die Kameradinnen und Kameraden in der 
Feuerwehrtechnischen Zentrale in Kägsdorf bzw. auf der Landes-
feuerwehrschule in Malchow. Da kommen noch viele zusätzliche 
Stunden zusammen. Geplant ist die Ausbildung neuer Atem-
schutzgeräteträger und auch der Drehleitermaschinisten in der 
Feuerwehrtaktik.
So kommen viele Ausbildungsstunden auf meine großen Kame-
radinnen und Kameraden zu und der damit verbundene hohe 
Ausbildungsstand der Ehrenamtler kommt im Einsatzfall allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern zugute. 

„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit.“

Ihr/Euer Florian, der auch im neuen Jahr auf eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit mit allen im Ort aktiven Vereinen, Ge-
werbetreibenden, Behörden und Einwohner hofft.

Noch drei Veranstaltungen  
am Jahresende 2014

Durch den vorgezogenen Abgabetermin im Dezember für die Bei-
träge, die im Januarkurier erscheinen sollten, sind noch einige 
Ereignisse, die in den letzten Tagen des alten Jahres stattfanden, 
nachzutragen.
Am 10. Dezember trafen sich die Kameraden der Wasserwehr 
Graal-Müritz (WW) zu ihrer Hauptversammlung im Kaffeestübchen 
Witt. Die Bürgervorsteherin, Frau Dr. Benita Chevier, und der Vor-
sitzende des Ausschusses für Wasser, Straßen- und Wegebau, 
Ordnung, Sicherheit und Verkehr, Herr Jörg Griese, nutzten die 
Gelegenheit, um den Kameraden der WW zu danken. Auch wenn 
die Wasserwehr im Ort weniger akustisch und optisch präsent ist als 
die Feuerwehr, erfüllt sie doch zuverlässig wichtige Aufgaben zum 
Schutz unserer Gemeinde vor Sturmhochwasser der Ostsee. Im 
Bedarfsfall helfen und ergänzen sich die Kameraden der WW und 
der Freiwilligen Feuerwehr (FFw) selbstverständlich auch. Das war 
zum Beispiel beim Binnenhochwasser im Sommer 2011 notwendig. 
Der Wehrführer der WW, Herr Wolfgang Lübcke, betonte in seinen 
Ausführungen, es sei unbedingt notwendig, den Evakuierungsplan 
für die Einwohner und Gäste unseres Ortes für den Fall einer 
schweren Sturmflut zu erneuern. Die alten Unterlagen dazu stam-
men aus dem Jahr 2002. Umfangreiche bauliche Veränderungen in 
der Gemeinde müssten in einem neuen Plan berücksichtigt werden. 
Desweiteren sei damit zu rechnen, dass durch die Stabilisierung 
der Schutzdüne vor Graal-Müritz (Höhe, Breite, Dünenschluss 
am Stromgraben) ein Sturmhochwasser nicht mehr frontal, son-
dern von den östlichen und westlichen Ortsgrenzen in das Ge-
meindegebiet eindringen könnte. Diese zu erwartende Situation 
berücksichtigt der alte Evakuierungsplan nicht. Es gibt für 2015 
also eine Menge Arbeit für die Verwaltung und die Wasserwehr in 
Graal-Müritz. Man sollte sich dazu nicht zu viel Zeit lassen, denn 
wann die nächste Sturmflut kommt, kann niemand voraussagen. 
Die letzte ist schon über 140 Jahre her.

Einen Tag später trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
„Heimatfreunde Graal-Müritz e. V.“ am gleichen Ort zum Jahres-
abschluss 2014. Der Vorsitzende, Herr Günter Martens, konnte 
sich bei der Aufzählung der Aktivitäten im zurückliegenden Jahr 
sehr kurz halten, weil dieses am 5. Dezember anlässlich der Jubilä-
umsveranstaltung (20 Jahre Förderverein) bereits erfolgt war. Neu 
für manche Vereinsmitglieder war der Sachstand zum geplanten 
Vorhaben mit dem Arbeitstitel „Zeitzeugenbefragung“. Der Verein 
wird dazu mit Frau Astrid Utpatel-Hartwig zusammenarbeiten, die 
Bibliothekswesen studiert hat und seit 2010 im Auftrag Biografien 
und Chroniken schreibt. Sie wird den „Heimatfreunden“ helfen, die 
Chronik unseres Ortes in geeigneter Form zu vervollständigen.
Für beide genannten Veranstaltungen gilt der Dank dem Küchen- 
und Servicepersonal des Kaffeestübchens Witt für die angenehme 
Bewirtung der Teilnehmer nach den offiziellen Tagesordnungs-
punkten.
Kurz vor Weihnachten, am 19. Dezember 2014, fand die Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr „Paul Hirsch“ 
Graal-Müritz statt. Der Wehrführer, Herr Rudi Kreuzmann, hatte 
zu dieser Veranstaltung die Kameradinnen, Kameraden sowie 
die Ehrenabteilung der Wehr und dazu etliche Ehrengäste ein-
geladen. Seiner Einladung konnten die Bürgervorsteherin Frau 
Dr. Benita Chelvier, die Leiterin des Ordnungsamtes Frau Heike 
Wegner, der Kreisbrandmeister Herr Meik Tessin, der Wehrführer 
der Wasserwehr Herr Wolfgang Lübcke, der TSV-Vorsitzende Herr 
Gerd Ciesielski, der Chef der Laufgruppe des TSV Herr Wolfgang 
Otto und der Pfarrer der Lukaskirche Herr Andreas Timm folgen. 
In der Übersicht zum Verlauf des Dienst- und Ausbildungsjahres 
2014 erinnerte der Wehrführer an die 34 durch Alarm ausgelösten 
Einsätze der zz. 33 Kameraden (davon 7 Frauen). Nur bei 13 Ein-
sätzen handelte es sich um Ereignisse, die tatsächlich im weitesten 
Sinne etwas mit Feuer zu tun hatten. Die anderen sprachen eher 
dafür, den Namen der Einsatzgruppe zu ändern. Das ist wiederum 
ein Beleg dafür, wie vielseitig die Aufgaben der Kameradinnen 
und Kameraden sind und wie hoch die Anforderungen an ihre 
Ausbildung sein müssen. Die Kosten für die zur Hilfeleistung und 
zur Sicherheit der Truppe benötigten Gerätschaften und Schutz-
kleidung sind dementsprechend enorm hoch.
Der Kreisbrandmeister lobte die Einsatzbereitschaft der FFw 
Graal-Müritz und stellte Fördermittel für weitere Neu- und Ersatz-
anschaffungen in Aussicht (u. a. Wärmebildkamera, Tank- und 
Löschfahrzeug, Schutzanzüge, Verbesserung des Funkbetriebes, 
Internetanschluss für jede Wache). Er teilte mit, dass ein neues, 
bereits auf der JHV 2013 angekündigtes Landesbrandschutzge-
setz zur Beschlussfassung dem Landtag vorliegt. Damit wird dann  
realisiert, dass die Freiwilligen Feuerwehren noch besser als bisher 
die ihnen übergebene Pflichtaufgabe der Gemeinden zum Wohle 
ihrer Einwohner erfüllen können.
Die Bürgervorsteherin, der Pastor und die Vertreter des TSV wür-
digten die hohe Einsatzbereitschaft der FFw bei öffentlichen Ver-
anstaltungen, an deren Gelingen die Kameradinnen, Kameraden 
und die Jugendfeuerwehr großen Anteil haben. Als Anerkennung 
dafür wurden an diesem Abend Spenden vom TSV und der „Stiftung 
Graal-Müritz“ überreicht.
Mit großem Elan und auch mit viel Freude an der Arbeit hatten die 
Jugendwarte Thomas Kröppelien und Steven Dannehl sowie die 
Kameraden Kay Kröppelien und Ronny Diens zwei Mädchen und 
sieben Jungen in der Jugendfeuerwehr ausgebildet, nahmen mit 
ihnen an Wettkämpfen teil und fuhren gemeinsam in den Ferien in 
ein Zeltlager. Wie stark die Jugendfeuerwehr in das öffentliche Le-
ben der Gemeinde einbezogen wurde, erlebten die Graal-Müritzer 
auch 2014 bei vielen Veranstaltungen unterschiedlichster Art. Der 
Wunsch der Jugendwarte ist natürlich, dass einige der Mädchen 
und Jungen in die FFw übernommen werden können. Die Nach-
wuchsgewinnung war und ist landesweit das größte Sorgenkind 
der Freiwilligen Feuerwehren. 
Bevor an diesem vorweihnachtlichen Tag das rustikale Abendes-
sen begann, gab es noch eine Auszeichnung und mehrere Be-
förderungen.
Oberfeuerwehrfrau Nancy Dade wurde nach 10 Jahren Dienstzeit 
in der FFw mit der Brandschutzehrenspange ausgezeichnet.
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Befördert nach entsprechender Qualifikation und bestandener 
Prüfung wurden Anwärterin Cynthia Grahn zur Oberfeuerwehrfrau, 
die Anwärter Nick Martienß und Michael Kirchner zu Oberfeuer-
wehrmännern.
Hauptfeuerwehrmann Steven Dannehl wurde zum Löschmeister 
befördert.
Bekanntgegeben wurde, dass der Kamerad Hannes Möller neuer 
Chef des Landesfeuerwehrverbandes M-V ist.
Beim Verfassen dieses Berichtes hatte sich der vielfach ausge-
sprochene Wunsch für die Kameradinnen und Kameraden nach 
wenigen Einsätzen im Jahr 2015 schon wieder erledigt. Allein 
am Wochenende zwischen dem 7. und 12. Januar rief die Sirene 
wiederholt zur Hilfeleistung und Beseitigung von Sturmschäden.
Aber, das ist eben das Leben der Feuerwehrleute, auf deren Hil-
fe wir uns auch in zukünftigen Notsituationen verlassen können. 
Danke dafür! 

Der Wehrführer der WW während seiner Rede

Kameraden der WW beim gemütlichen Teil

Vorsitzender Günter Martens bedankt sich bei Ursel Baaß für ihre 
Arbeit.

Museumschef Joachim Weyrich erfährt von Claus Witt viel aus der 
Geschichte des Ortsteils Müritz.

Wehrführer Rudi Kreuzmann mit der Bürgervorsteherin im Prä-
sidium

Wolfgang Otto übergibt eine Spende für die Jugendfeuerwehr als 
Dank für die Unterstützung beim Schneckenlauf.

Pastor Andreas Timm schenkt der FFw zur Erinnerung eine kleine 
Glocke.
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Nancy Dade wurde mit der Brand-
schutzehrenspange ausgezeich-
net.

Befördert wurden (von links) Cynthia Grahn, Nick Martienß, Michael 
Kirchner und Steven Dannehl 

Rustikales Abendbrot

Die Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr haben gesunden 
Appetit. 

„Aquadrom“ informiert:

Wie wir bereits in der letzten Ausgabe ange-
kündigt hatten, fand am Wochenende vom 
16. - 18. Januar der nun schon 23. Hallenfußballcup des TSV Graal-
Müritz im Aquadrom statt. Wir möchten an dieser Stelle nochmals 
allen Mannschaften und Sportlern zu ihren sportlichen Leistungen 
gratulieren und uns für ihre Teilnahme bedanken.
Am 28. Februar veranstaltet der SV Warnemünde ein Turnier für 
G-Junioren, Beginn ist um 9:00 Uhr.
Am 14. Februar ist wieder Valentinstag - der Tag der Verliebten und 
Liebenden. Auch in diesem Jahr hält das Aquadrom für alle, die nicht 
nur Blumen, Pralinen oder Grußkarten verschenken möchten, wieder 
ganz besondere Angebote bereit: Unser Wellness-Verwöhnpaket 
„Valentinstag Spezial“, gültig vom 13. - 15. Februar 2015, beinhaltet 
eine Schulter-Nacken-Massage sowie ein orientalisches Venusbad für 
zwei Personen. Oder lassen Sie sich am Samstag, dem 14. Februar, 
kulinarisch beim Valentinsmenü „Dinner for two“ in unserem „Aqua -  
Das Restaurant“ verwöhnen, wo Sie zudem bis zum 28. Februar le-
ckere Gerichte aus unserer „Kleinen Winterkarte“ genießen können. 
Mehr Informationen zu unseren Angeboten erhalten Sie auch unter 
www.aquarestaurant.de sowie unter www.aquadrom.net. 
Die nächste Mitternachtssauna findet am Freitag, dem 13. Februar, 
ab 20 Uhr statt - diesmal natürlich zum Thema „Valentin“. Es erwarten 
Sie wieder stündliche Spezialaufgüsse bis 00:15 Uhr, u. a. Rose, Love 
Cocktail, Kräutergarten und Erdbeere, sowie kulinarische Grüße aus 
unserer Küche. Die Wasserwelt ist an diesem Tag bis 24 Uhr geöffnet.
Unser Wellnessangebot im Monat Februar ist eine Nachtkerzenöl-
Packung im Wärmeschwebebett für zwei Personen. Lassen Sie Ihre 
Haut mit einer Mischung aus Basiscreme und Nachtkerzenöl ver-
wöhnen. Sie legen sich auf unser Schwebebett und die Pflegestoffe 
werden großzügig auf Ihren Körper aufgetragen. Warm eingekuschelt 
schweben Sie nun 30 Minuten auf 36° C warmem Wasser, ohne mit 
diesem in Berührung zu kommen. Ihre Haut wird effektiv gepflegt 
und der Fett- und Feuchtigkeitsgehalt ausgeglichen. Dieses Angebot 
ist gültig vom 1. - 28. Februar 2015. Bei Fragen und Terminverein-
barungen steht Ihnen Ihr Wellnessteam unter der Telefonnummer 
038206 87925 gerne zur Verfügung.
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist unser 
Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 87901 gerne 
für Sie da. 

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

Ortsverkehrswacht 
Ostseeheilbad Graal-Müritz

Fahrradcodierung

Liebe Eltern, liebe Kinder,
um es Fahrraddieben ein wenig schwerer zu machen, codieren wir 
auf Grund vieler Nachfragen am 14. Februar 2015 
von 09:00 - 12:00 Uhr Ihre/eure Fahrräder.

Treffpunkt: Büro der Ortsverkehrswacht, Lange Straße 20 

Thoma Lidke
Vorsitzender Ortsverkehrswacht

Naklapp

„Brinckman tau‘ n Gedenken - un uns tau Freud“

saden wi Plattspräkers ut Graal-Müritz. Uns gifft dat siet 2002.
Alle Woch drapen wi uns dunnersdags un natürlich ward Platt-
dütsch snackt. 
Oewer nich blots so, sonnern wi nähmen uns spezielle Themen vör. 
Tau‘n Bispill plattdütsche Schriftsteller von früher un hüt, befaten 
uns mit ehr Läben un ehre Literatur. 
Verläden Johr lästen wi oewer un von Fritz Reuter. 
Dit Johr, wo kann dat anners sien, wier dat John Brinckman, denn 
ümmerhen har he sienen 200. Geburtsdag. 
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Nu sall oewer keiner glöben, dat dat bi uns schaulmäßig un blots 
iernst taugeiht. Nee, nee, wo nägen Frugens up ein‘ Hümpel sünd, 
ward ok orrig schnaddert un de einzigst Mann in uns Runn‘ möt 
uns utholl‘n. - Dat makt he oewer ok! 
Nu oewer werrer tau John Brinckman. 
Wi lästen siene Geschichten un Riemels. Dorbi keem uns de Idee, 
dat wi em tau‘ n Gedenken, för uns Plattdütschfrünn‘ ut Graal-
Müritz, ‚n lüttes Programm tausamenstellen künnten. 
Jeder von uns söchte nu Riemels un Geschichten ut, de he giern 
vördrägen müchte. Wi stellten fast, dat Brinckman siene Gedanken 
up wunnerschöne Oort un Wies utdrücken künn. 
Denken wi doch gliek an „Vagel Grip“, Man fäuhlt de Leiw un de 
enge Bindung an sien Vadderstadt. Oder „Pöppedeiken“; süht man 
dor nich gliek‘ne Mudding mit ehr lütt Kinning up denn‘ Schot, wo 
sei ‘t strakt un weigt? 
Bit ‘t Säuken un Utwählen hemm wi männigmal dacht: - Is dat nich 
‘ne Nummer tau grot för uns, oewernähmen wi uns nich? - 
As man seggt: Bang maken gellt nich, wierer geiht‘! - makten wi 
uns gegensiedig Maut. Nu stellte sick ok noch rut, dat wi väle Würd 
gor nich kennten. Wie kann man oewer wat vördrägen, wenn man 
de Bedüdung nich künnig is. 
Also würd forscht, dormit Klorheit in uns Köpp keem. 
All dat, wat wi vördrägen wullten, würd tau Gruppen tausamenstellt 
un mit Öewerleitungen verbunn‘. 
Gaut wier, dat Fru Anna-Margarete Zdrenka, Mitglied von de „John 
Brinckman Gesellschaft e. V.“, sick anbaden hett, as Inführung tau 
uns Programm ut dat Läben von John Brinckman tau vertell‘n un 
einen Deil ut dei „Fastelabendpredigt för Jehann, de nah Amerika 
furt will“, tau rezitier‘n. 
De Faden för dat Programm wier spunnen, oewer wi markten, dat 
dat so noch nich sienen Schick harr. Irgendwie fählte Musik. Wat 
nu?! Musik von‘t Band? - Nee, is nich so gaut! 
Tau‘n Glück föll uns in, dat wi ‘n poor Lüd kenn‘, de Instrumente 
spälen könn‘.
Wi drögen sacht uns‘ Wünsch‘ vör un wier‘n glücklich oewer dat 
spontane: „Ja, natürlich, dat maken wi!“ 
Uns puckerte bannig dat Hart, as de 15. Mai 2014 ran wier un uns 
Programm mit denn Titel: „Nu sett‘ juch dal un hürt nipp to! Een 
Stunn‘ mit John Brinckman“, anfangen süll. 
Manning, allens leep gaut! 
Nah denn‘ Schlussakkord puckerte uns Hart werrer - ditmal oewer 
för Stolt, wieldat uns Programm bi dat Publikum gaut ankamen wier. 
Man möt de Mitwirkenden lawen. Jeder hett sien Bestes gäben. 
Dorüm mücht ick mi bi all de Mitmakers bedanken un ok bi de 
Tauhürers, de nipp dat Programm verfolgten un bi de Musik düchtig 
mitsung‘ hemm!

Heidemarie Rottstock 
Leiterin von de Plattspräkers 

Die aktuellen Winter-Kurszeiten für Yoga  
 im Gemeindehaus Pniel 

Wir starten nach den Winterferien, ab Montag, dem 16.02.2015 mit 
Yoga (Mittelstufe) um 17:45 Uhr im Gemeindehaus Pniel, in 18181 
Graal-Müritz, Kastanienalle 8. 
Ein weiterer Yoga-Mittelstufenkurs, mit Einflüssen aus dem Pilates, 
findet mittwochs, ab dem 18.02.2015 von 18:45 Uhr - 20:15 Uhr statt. 

Aus der Mitte entspringt die Kraft ... 
Eine starke Bauchmuskulatur gibt deiner Yogapraxis mehr Leich-
tigkeit. Im Bauch liegt das Kraftzentrum des Körpers - sowohl im 
wörtlichen als auch im symbolischen Sinn. 
Dieser Kurs zielt genau darauf ab. In einer dynamischen Sequenz 
werden vor allen Dingen die tiefer liegenden Bauchmuskeln akti-
viert. Das Umorientieren auf tiefergelegene Muskulatur erfordert 
eine feine Achtsamkeit. 
Der positive Effekt (neben der Linderung von Rückenbeschwer-
den, Verbesserung der Verdauung und Stoffwechsels) ist das 
Spüren der eigenen inneren Kraft, welche gleichzeitig ein Gefühl 
der Ruhe und des Angekommenseins vermittelt. 
Fühle dich kraftvoll, zentriert und bereit, die neuen Herausforde-
rungen des Lebens mit Leichtigkeit zu meistern. 

Sanfte 1-stündige Yoga-Gruppe für den Einstieg ab 18.02.2015 
um 17:30 Uhr. 

Interessenten melden sich bitte an bei 
Cornelia Töllner-Landrath, Tel.: 03821 815173, 015202046641, 
www.yogalustundmeerzeit.de 

TSV Graal-Müritz v. 1926

Abt. Kegeln 

Kreismeisterschaften im Paar und Mixed in Neukloster
Nachdem sich die TSV-Kegler im November bei den Einzelwett-
bewerben gut schlagen konnten und 4 Startplätze für die Landes-
meisterschaften in Kiel herausgeholt wurden, galt es nun gleich am 
ersten Januarwochenende 2015 im Paar und Mixed gute Leistungen 
abzurufen. 
Den Auftakt machten Steffi Meiburg und Sabine Kohlhoff im Damen-
Paar. Es gelang beiden Keglern Bestleistung zu erzielen und konn-
ten somit die gesamte Konkurrenz hinter sich lassen. Ein schöner 
Nebeneffekt wurde noch mit dem besten Tagesergebnis erzielt, den 
die beiden mit 668 Holz erzielten. Das Graal-Müritzer „Paar“ ist für 
die Landesmeisterschaft qualifiziert.
Den Damen folgte auf der Bahn die Herrenkonkurrenz. Beide Her-
renpaare Jörg Meiburg/Martin Meiburg und Fritz Möschter/Dieter 
Brinkmann taten sich etwas schwer mit den Gegebenheiten am Wett-
kampftag. Die Herrenpaare konnten sich auf Platz 9 und 13 platzieren.
Im anschließenden Mixed-Wettbewerb lief es ähnlich. Andere Auf-
sätze stellten uns vor so manches Rätsel. Mit der angetretenen Kon-
kurrenz konnten die 3 Graaler Mixed nicht mithalten.
Die TSV-Kegler Steffi Meiburg/Jörg Meiburg errangen Platz 5, Su-
sann Westphal/Dieter Brinkmann Platz 6 und Sabine Kohlhoff/Martin 
Meiburg Platz 8.
Für den Einsatz aller TSV-Kegler bei den Kreismeisterschaften be-
danke ich mich ganz herzlich, wünsche den Qualifizierten viel Erfolg 
bei den Landesmeisterschaften!!!
Hierzu mehr unter skvmv-Ergebnisse.

6. Spieltag in der Verbandsliga Staffel I
Am 17. 01. mussten unsere Herren in Ribnitz antreten. Die neu 
hergerichtete Bahn sollte hohe Plusergebnisse hergeben. Jedoch 
gestaltete sich der Wettkampfverlauf ähnlich den vorherigen. 
Bereits im 1. Durchgang konnte Startkegler Klaus Töppel nicht 
seine Leistungen abrufen und Graal-Müritz musste sich hinten 
anstellen. Selbst die nachfolgenden Kegler Olaf Baaske, Jörg Ge-
chert, Fritz Möschter, Martin und Jörg Meiburg konnten durch ihre 
durchweg guten Plusergebnisse das Ruder nicht mehr rumreißen. 
Die Chance, sich gegen zum Teil Bundeskegler durchzusetzen, 
gelang den TSV-Keglern nicht. Die Konkurrenz war einfach zu 
stark. Bergen gewann souverän vor Hansa Stralsund und dem 
Neubrandenburger KV, der noch 137 Holz Vorsprung zu den 
viertplatzierten Graalern hatte. Das beste Mannschaftsergebnis 
des TSV erzielte Schlusskegler Jörg Meiburg mit 909 Holz. In der 
Tagesendabrechnung blieb den Herren 1 Punkt für die Statistik. 
Tabelle:
1. KSV Pasewalk 23 Punkte
2. Bergener KV 21 Punkte
3. Hansa Stralsund II 18 Punkte
4. Neubrandenburger KV 15 Punkte
5. KC 90 Wolgast 13 Punkte
6. Einheit Teterow 12 Punkte
7. KSV Neustrelitz 10 Punkte
8. TSV Graal-Müritz  8 Punkte

3. Spieltag in der Kreisliga
Am 18.01. trat die 2. Mannschaft in Teterow an. Sich den beson-
deren Bedingungen der Bahn anzupassen, gelang den Graalern 
gut. Auf der 2-Bahnen-Anlage musste man einen für sich guten 
Rhythmus finden 60 Wurf pro Bahn (30/30 pro Aufsatz) konzen-
triert zu kegeln. Nach dem 1. Durchgang mit Startkegler Helmut 
Ressel war noch alles offen. Unsere 2. Keglerin Susann Westphal 
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ging mit dem guten Ergebnis von 839 Holz von der Bahn. Auch 
unser 3. Kegler Jörg Korth konnte eine solide Leistung abrufen 
und mit 829 Holz unsere Siegerambitionen steigern. Bereits, nach-
dem unsere 4. Keglerin Sabine Kohlhoff von der Bahn kam, war 
uns der Tagessieg sicher. Mit 858 Holz erkämpfte sie das einzige 
Plusergebnis an diesem Wettkampftag, war somit Tages- und 
Mannschaftsbeste in Teterow. 
Schlusskegler Dieter Brinkmann brauchte jetzt nur noch seine 
120 Wurf ruhig runterkegeln, der Tagessieg war uns nicht mehr 
zu nehmen. 4 Punkte konnten wir für uns verbuchen. 
Die Mannschaften aus Güstrow und Laage folgten auf den Plätzen. 

Sabine Kohlhoff
Sektionsleiterin
 

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat Februar 2015 für alle Mitglieder der 
Volkssolidarität und Interessenten 

Montag  02.02.15  17:00 Uhr Wir laden zum Singen ein 
   09:30 Uhr  Talk up Platt 
Dienstag  03.02.15  09:30 Uhr  Tanzen m. Fr. Kurzweil 
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein 
Mittwoch  04.02.15  14:00 Uhr  Kegeln 
   18:30 Uhr  Briefmarkenverein 
Donnerstag  05.02.15 10:00 Uhr  Sport m. Fr. Lübcke 
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 
Montag  09.02.15  17:00 Uhr  Wir laden zum Singen ein 
Dienstag  06.02.15  09:30 Uhr  Tanzen 
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein 
Donnerstag  13.11.14  10:00 Uhr  Sport m. Fr. Lübcke 
   14.00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 
Montag  16.02.15  17:00 Uhr  Wir laden zum Singen ein 
Dienstag  17.02.15  09:30 Uhr  Tanzen 
   14:00 Uhr Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein 
Donnerstag  19.02.15  10:00 Uhr  Sport m. Fr. Lübcke 
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 
Montag  23.02.15  17:00 Uhr  Wir laden zum Singen ein 
Dienstag  24.02.15  09:30 Uhr  Tanzen 
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein 
Donnerstag  26.02.15  10:00 Uhr  Sport m. Fr. Lübcke 
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 

Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot bereit!
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume Tel.: 038206 79066! 

CDU-Gemeindeverband Graal-Müritz: 
98. Montagstreff

Am Montag, dem 23.02.2015, um 19:00 Uhr treffen wir uns, wie 
gewohnt, im Aquadrom zu unserem Montagstreff. 
Themen:
•	 Vorbereitung	des	100.	Montagstreff
•	 Berichte	aus	dem	Kreistag	und	der	Gemeindevertretung	
•	 Vorbereitung	der	Gemeindevertretersitzung
•	 Aktuelles	

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes
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Kontaktdaten:
Ferienpark LENZ am Plauer See
Ansprechpartner:  Andreas Grzibek,  Hans Joachim Groß
Telefon: 039931 / 579-31
E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-
wechselbare Einheit. Ideal für Familien kann 

so ein Urlaub gestaltet werden. Wichtig ist 
es, dass man sich wohl fühlt. Ein großzügiges 

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 
Über das Wachsen des FERIENPARKS LENZ AM PLAUER SEE wollen wir Sie 

umfassend informieren. Insgesamt 43  Grundstücke werden bebaut. Regionale Firmen 
setzen die planerischen Vorgaben um. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Wohnen
Bauen, RenovieRen &

18181 Seeheilbad Graal-Müritz · Rostocker Straße 12
Tel.: 03 82 06 / 7 92 10 · Fax: 03 82 06 / 7 92 20

E-Mail: bauhof-gmbh-graal@t-online.de
Internet: www.bauhof-gmbh-graal.de

HOCHBAU • TROCKENBAU • FLIESENLEGER
MALER • FASSADE • BODENBELAG

SANITÄR • HEIZUNG • ELEKTRO
BAUMARKT

Bei einer guten Vorbereitung 
und einer sorgfältigen Aus-
führung ist die Do-it-yourself-
Putzwand kaum von Profiarbeit 
zu unterscheiden - zumal die 
Möglichkeiten immer abwechs-
lungsreicher werden. Neben 
den gängigen, einfarbigen Ma-
terialien gibt es heute Putze, 
die mit einem edlen Metall-
Look oder einer verwitterten 

sogenannten Rost-Optik be-
sonders modische Akzente 
setzen. "Charakter ist wieder 
voll im Trend. Mit den aktuellen 
Trendstrukturen stehen noch 
mehr Wege offen, Wänden ein 
persönliches Gesicht zu verlei-
hen", unterstreicht Interieur-De-
signerin Eva Brenner, bekannt 
aus der RTL-II-Serie "Zuhause 
im Glück".

Modische Akzente setzen
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Autolackier-Fachbetrieb Behn
An der Mühle 20, Ribnitz-Damgarten

____________________________________________

● Unsere Leistung:

● Teil.- und Ganzlackierung

● Hol.- und Bringservice

● Unfallinstandsetzung

● Leasingfahrzeug Aufarbeitung

● Industrielackierung

● Fenster, Türen und Möbel 

● Pickup Ladeflächenbeschichtung

● Tel.:0 38 21 / 70 67 44     Fax: 0 38 21 / 70 67 45 
  

Autolackier-Fachbetrieb Behn
An der Mühle 20, Ribnitz-Damgarten

____________________________________________

● Unsere Leistung:

● Teil.- und Ganzlackierung

● Hol.- und Bringservice

● Unfallinstandsetzung

● Leasingfahrzeug Aufarbeitung

● Industrielackierung

● Fenster, Türen und Möbel 

● Pickup Ladeflächenbeschichtung

● Tel.:0 38 21 / 70 67 44     Fax: 0 38 21 / 70 67 45 

Vergessen ist menschlich. Und meistens hat
es keine ernsthaften Konsequenzen. An-
ders hingegen ist das im Fall von Men-
schen mit Diabetes, wenn sie sich nicht 
erinnern können, ob sie gespritzt haben
oder nicht. Das kann riskante Folgen 
haben. Denn wer nachspritzt, obwohl 
bereits Insulin im Körper wirkt, erhöht das
Risiko, eine Unterzuckerung zu erleiden.
Wer auf das Nachspritzen verzichtet, 
obwohl er noch kein Insulin abgegeben
hat, riskiert hingegen einen unnötigen 
Anstieg des Blutzuckers.

Leicht bedienbare Gedächtnisstütze
Der neue Insulinpen NovoPen® 5 besitzt
deshalb eine einfache Memory-Funktion,
welche die letzte Dosis und die seit der 
letzten Injektion vergangene Zeit (max. 12
Stunden) speichert. Vor allem mit seiner
einfachen Bedienbarkeit geht er dabei auf
die Bedürfnisse von Menschen mit Diabe-
tes und ihrer Behandler ein. Diese Bedürf-
nisse unterstreicht eine im November 2014

durchgeführte Befragung von 102 Men-
schen mit Typ 1- und Typ 2-Diabetes sowie
je 50 Diabetologen und Diabetesberate-
rinnen. 87 Prozent der Befragten sehen in
einem Insulinpen mit Memory-Funktion die
beste Möglichkeit, um zu vermeiden, dass
Insulingaben vergessen werden. Für 90
Prozent ist die einfache Handhabung die
wichtigste Eigenschaft eines Hilfsmittels.1

Umfrage zu Diabetes zeigt: 

Der Bedarf für einfach 
bedienbare Hilfsmittel ist hoch

1Umfrage der Genactis GmbH, November 2014, 
im Auftrag von Novo Nordisk.

- Anzeige -

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

Foto: Archiv

BEILAGENHINWEIs
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Veranstaltungskalender 
der Kur- u. Tourismus GmbH
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Planung 
Hausbau 2015

Architekten I Planungsbüro I Landschaftsbauer I Finanzierungspartner I Versicherungen I Bauunternehmen

(epr) Der Fertighausanbieter 
SchwörerHaus suchte gemein-
sam mit SCHÖNER WOH-
NEN nach einem kostengüns-
tigen Ansatz für das klassische 
Einfamilienhaus. Dabei besann 
man sich auf das Prinzip „We-
niger ist mehr“. So entstand das 
SCHÖNER WOHNEN-HAUS 
MONO, das einem hohen De-
signanspruch gerecht wird und 

sich verschiedensten Lebens-
phasen anpasst. Durch eine mit-
tige Anordnung der tragenden 
Struktur entsteht ein neutraler 
Grundriss mit gleichwertig gro-
ßen Räumen. Zudem ist der First 
des Hauses drehbar – es passt 
flexibel auf jede Grundstückssi-
tuation. Der optische Clou: Fas-
sade und Dach verschmelzen 
zu einer Einheit. Durch wenige, 

aber geschickt platzierte Fens-
ter können Kosten gespart und 
trotzdem ein optimales Raum-
gefühl mit guter Belichtung 
erreicht werden. All das bietet 
ideale Bedingungen für Paa-
re, wachsende Familien oder 
Mehrgenerationenhaushalte. 
Im Erdgeschoss der Wohn- und 
Essbereich, in der oberen Etage 
Platz für die Schlaf- und das pri-

vate Wohnzimmer – das Haus 
zeigt sich neuen Nutzungside-
en gegenüber offen und anpas-
sungsfähig. Dieses Haus vereint 
alle Ansprüche moderner Haus-
besitzer: eine zukunftsweisende 
Haustechnik, eine konsequente 
Architektur sowie eine indivi-
duelle Ausstattung aus wohnge-
sunden Materialien. Mehr unter 
www.schwoerer-epr.de.

Das perfekte Haus - Kostengünstig bauen mit Designanspruch

Das Thema Hausdämmung 
wird mitunter kontrovers 
diskutiert. Gerade vor dem 
Hintergrund der aktuellen Er-
neuerung der Energieeinspar-
verordnung EnEV müssen 
sich Hausbesitzer entschei-
den, wie und womit sie bei-
spielsweise ihre Hauswand 
dämmen wollen. Die neue 
Richtlinie beinhaltet unter 
anderem strengere Vorgaben 
als bisher in Sachen Ener-
gieeffizienz und Gebäude-
Energieausweis. Vor allem 
bei der Frage, welche Art von 
Fassadendämmung sich lohnt 
und wie viel Wärmedämmung 
notwendig ist, gibt es oft noch 
Gesprächsbedarf. Eine neue 
Kampagne unter dem Slogan 
"Dämmen lohnt sich” will da-
zu beitragen, Licht ins Dunkel 
zu bringen.

Initiator der Kampagne ist 
der Verein "Qualitätsge-
dämmt e.V.". Im Mittelpunkt 
der Aufklärungsaktivitäten 
steht das neue Internetportal 
www.dämmen-lohnt-sich.de. 
Dort erfahren Hausbesitzer, 
Hauskäufer, Bauherren und 
Vermieter alles, was es zum 

Bescheid wissen, mitreden können
Thema Wärmedämmung zu 
wissen gibt. Die Seite kom-
biniert Argumentationsbau-
steine wie wissenschaftliche 
Studien, Fakten und Exper-
tengespräche mit emotionalen 
Elementen, zum Beispiel 
konkreten Erfahrungsberich-
ten von Hausbesitzern zur 
Fassadendämmung. Schwer-
punkt der Kampagne ist die 
sachliche Auseinandersetzung 
mit den gängigen Kontra-
Argumenten. Vorstandsvor-

sitzender Lothar Bombös: 
"Wir wollen gemeinsam die 
dringend notwendige Ob-
jektivierung der öffentlichen 
Debatte rund um das Thema 
Wärmedämmung erreichen. 
Dabei möchten wir alle As-
pekte im Detail beleuchten."

Prominente Unterstützung er-
hält die Kampagne durch Ul-
rich Wickert, Journalist und 
ehemaliger Moderator der 
"Tagesthemen". Wickert setzt 

sich als Gesicht und Stimme 
der Kampagne für den en-
ergiesparenden Zweck ein: 
"Wenn wir richtig dämmen, 
erhöhen wir nicht nur die Be-
haglichkeit und den Komfort, 
sondern senken auch den En-
ergieverbrauch." Beiträge der 
neuen Kampagne zu den The-
men Energieeffizienz, Wohn-
qualität und Werterhalt im 
Gebäudebereich wird es auch 
im Fernsehen und anderen 
Medien geben. (djd/pt)
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Linus Wittich KG

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Jens Pfann

Tel. 0171/9 71 57 37

Ich bin telefonisch für Sie da.

Kirsten Bunge

Tel. 039931/ 5 79 50
Röbeler straße 9 · 17209 sietow · telefon: 03 99 31/5 79-0
telefax: 03 99 31/5 79-30 · internet: www.wittich.de
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de / k.bunge@wittich-sietow.de

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

Seehotel Düne · Strandstr. 64 · 18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 13990 · Fax: 038206 139919 · www.seehotel-duene.de

am Sonnabend und Sonntag, 14./15.02.2015
mit einem 4-Gänge-Menü:

Räucherlachstatar mit  Wasabi
Espuma und Auberginenchips

Klare Tomaten-Orangensuppe mit Basilikumklößchen

Zweierlei vom Rinderfilet auf Hagebuttenjuice
mit Pastinakenmus und Birnen-Kartoffelgratin

Minz-Himbeer-Mousse mit Mandel-Krokant-Eis

Dazu reichen wir Ihnen einen  
Riesling Maximiner Burgbergh trocken von der Mosel!

Am Sonnabend unterhalten wir Sie
mit Live-Musik ab 18.00 Uhr

(pro Person 25,00 €, um Voranmeldung wird gebeten)

Tischlein deck dich!
Wir laden wieder zu Freuden für Gaumen und Sinne ein:

Karls 12. Eiswelt
Europas grösste Eisfi guren-Ausstellung

Karls Erlebnis-Dorf • Rövershagen bei Rostock • täglich 8-19 Uhr

RENTNER-GUTSCHEIN
6,- € Eintritt statt 8,50 € + 1 Tasse Kaff ee
Gegen Vorlage dieses Coupons und Ihres Renten-Ausweises erhalten Sie € 2,50 Rabatt auf den 
Eiswelt-Eintrittspreis. Beim Kauf der Eintrittskarte erhalten Sie zusätzlich einen Gutschein für 
eine Tasse Kaffee gratis. Nur 1 Gutschein pro Person/Tag. Nicht auszahlbar, nicht kombinierbar. 
Gültig bis 30.1.2015, nur in Verbindung mit einem gültigen Renten-Ausweis.                             LW

WERBunG die ankommt

Suche freundliche und zuverlässige Person für die 
Betreuung unserer kleinen FeWo in Graal-Müritz 

(Schlüsselübergabe + Reinigung)

Tel. 0175/1409773 o. 0151/18795322

VERLaG + DRucK
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Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Ein Verlag ...
viele Produkte ...
viele Möglichkeiten!

Wir setzen auf
•	Kooperation	mit	den	Gemeinden	und	
	 Gewerbetreibenden

•	Kompetenz	in	Satz,	Layout,	Druck	und	Zustellung

•	Kontinuität	Woche	für	Woche	
	 www.wittich.de

LINUS WITTICH - Wir sind lokal!

13. Jahrgang 

Nr. 07/2008

Sehenswürdigkeiten

Veranstaltungen

Ausflugstipps

Maritimes

Werkstattservice

Kulinarisches

Mecklenburgische Seenplatte

TIPPS & INFOS 

FÜR UNSERE GÄSTE

MÜRITZMÜRITZ
aktuellaktuell

Tropische Falter

täglich 10.00 - 18.00 

in Alt Schwerin

Ihr kostenloses Exemplar und zu Besuch bei Nachbarn

Ostsee & Müritz

Ostsee & MüritzUrlaub zwischen

Urlaub zwischen

www.yachtcharter-roemer.de

info@yachtcharter-roemer.de

Tel.: 040/65 72 02 62 

Fax 040/68 28 37 50

Mecklenburg-Vorpommern

12. Jahrgang

Ihr Gratismagazin

Die 7. Nacht der schwarzen Perlen

in Neustadt (Dosse)

Die 7. Nacht der schwarzen Perlen

in Neustadt (Dosse)

6. Mecklenburger Kaltbluttreffen • 40 Jahre Haflingerzucht in M-V • Turnierkalender 2008

Die 7. Nacht der schwarzen Perlen

in Neustadt (Dosse)
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Aus dem Inhalt

Progamm 

Jubiläumsparty Seite  2

Wir über uns
Seite 3

Chronik - 30 Jahre 

Firma Schlingmann

Seite 4-6

Der neue Opel Insigna

Seite 8

Nutzfahrzeuge 

bei Schlingmann
Seite 9

Schlingmann online

Seite 10

Thema Nr. 1 Seite 11

Reparaturkosten-

finanzierung Seite 12

Schlingmann 

Service Flat/

Bosch Car 

Service Müritz
Seite 14

Jubiläumsaktion
Seite 15

1.000 € sparen
Seite 16

Große Jubiläumsparty 

am 14. Ju
ni 2008

Alle Infos auf Seite 2
Foto: Steindorf Sabath

Jubilumstombola - 

Gewinnen Sie den Hauptpreis!

1 neuer Opel AGILA 

kostenlos für 

ein Jahr!!!

LINUS WITTICH KG
VErLaG + DrUCK

Röbeler	Straße	9	·	17209	Sietow	
Tel.	03	99	31/5	79-0	·	Fax	03	99	31/5	79-30	
e-mail:	info@wittich-sietow.de	·	www.wittich.de
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Danksagung

Für die erwiesene Anteilnahme zum 
Ableben unserer  Mutter und Oma 
möchten wir uns bei allen bedanken.

Unser Dank gilt auch Herrn Pastor 
Timm, Herrn und Frau Nickel sowie 
den Mitarbeitern des Beerdigungs-
instituts „Bodenhagen“ für die  
Trauerbegleitung.

Die Kinder

Graal-Müritz, Januar 2015

Hanne-Lore Sänger
14.04.1928
16.01.2015

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Ihr Helfer in 
schweren Stunden

F
ot

o:
 L

W
-A

rc
hi

v

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

TRAUER mitTEILEN

Niemand ist fort, 
den man liebt.  
Liebe ist ewige 

Gegenwart.  

Stefan Zweig
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 Winterdienst
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Bautrockner
Bohrhammer, Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Schuttrutsche, Holzspalter, 
Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

s
s

s
s

s
s

s
s

s

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
s

s
s

s
s

s
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REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr, Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

weitere Informationen, Flyer und Buchung im:

8-tägige Gruppenreise Sizilien
ab Rostock-Laage / ab 699,00 € / 17.03. - 24.03.2015
Reisebüro Schulz Plus: inkl. Transfer Graal-Müritz - Laage und zurück*

eingeschl. Leistungen:
- DERTOUR-Sonderflug von Rostock nach Catania und  
 zurück
-  Flughafensteuern, Lande- und Sicherheitsgebühren
-  Transfers inkl. Gepäckbeförderung
-  7 Nächte im 3* oder 4* Hotel inkl. Halbpension
-  Begrüßungscocktail
-  örtliche, deutschsprachige Reiseleitung
-  DERTOUR-Firmenvertretung vor Ort
-  Informationsmaterial + Reiseführer

zubuchbar: Ausflugspaket 
(4 ganztägige Ausflüge): 
199,00 € p. P.
bzw. Rundreise von Palermo bis 
Taormina mit Übernachtungen 
in 2 Hotels der gehobenen 
Mittelklasse 
inkl. Ausflugspaket ab 999,00 € p.P.
 
*Mindestteilnehmerzahl bereits erreicht

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause
Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst

Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Räucherfischplatten für jeden Anlass
Sanddornprodukte, Wildsalami, frische Eier u.v.m.

Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951

Erfahrene medizinische Fußpflegerin 
kommt auch zu Ihnen (Hausbesuch)

Tel. 0172/3943281


